
Gerhard Scheucher 

Von Stätten des Lebens (Shortcut des Vortrages) 

„In den grundlegenden Fragen muss man naiv sein.“, postulierte der deutsche Altkanzler Helmut 

Schmidt. Eine solche vorurteilsfreie Herangehensweise ist auch Architekten und Planern empfohlen, 

die allzu oft hoch oben in ihren Elfenbeintürmen mit technokratischer Arroganz und 

wissenschaftlicher Abgehobenheit am Menschen vorbeiplanen. Extrembeispiel dafür war der 

architektonische Vordenker Le Corbusier, der seine Vision einer rein funktionalen Stadt gerne am 

Beispiel Paris umgesetzt hätte: Er wollte die Altstadt sprengen, um Platz für Hochhäuser zu 

schaffen.  

Gerhard Scheucher macht in seinem Vortrag anhand zahlreicher Beispiele deutlich, dass in der 

modernen Architektur die Kommunikation mit den Menschen die conditio sine quo non für einen 

gangbaren Weg in die Zukunft der Städte ist. Etwa wenn es um das Verschwinden klassischer 

Erwerbsbiographien, die Berücksichtigung neuer Arbeits- und Familienmodelle oder den Vorstoß 

der Generation 50 Plus geht. Oder wenn die Rast- und Ruhelosigkeit einer Nonstopgesellschaft das 

Substrat für eine Gründung Città slow – Bewegung bildet, die sich europaweit die Entschleunigung 

unserer Städte zum Auftrag gemacht hat. Nicht zuletzt ruft Scheucher dazu auf, auch in der 

Urbanisierung Vielfalt als Bereicherung und Stärke unserer Gesellschaft zu begreifen. So statuiere 

Barcelona hier ein Exempel, wenn es sein Kulturbudget, das fünf Prozent des Gesamthaushaltes 

der Stadt ausmacht, im Krisenjahr 2009 auf 117 Millionen Euro anhebte. Um Vielfalt als 

wirtschaftlichen Nutzen zu begreifen, brauche es eben auch ein klares politisches Commitment zu 

Innovation, Kreativität und Gestaltung der Zukunft.  

 

Gerhard Scheucher MBA, geboren 1966, ist seit Mitte der 90er Jahre als Strategieberater tätig. 

Zu seinen Klienten zählen Unternehmen im In- und Ausland. In Sachbüchern und Fachbeiträgen, 

als Vortragender und als Blogger (www.gerhardscheucher.com) nähert sich Scheucher aktuellen 

gesellschaftspolitischen Fragen und beleuchtet die Lebenswelt des Menschen im 21. Jahrhundert 

aus mitunter kontroversiellen Blickwinkeln. Nachdem sich Gerhard Scheucher in den letzten Jahren 

intensiv mit dem Phänomen des Scheiterns in unserer Gesellschaft beschäftigt und eine „Kultur der 

zweiten Chance“ gefordert hat, plädiert der Träger des Bruno Kreisky Preises für das 

gesellschaftspolitische Buch in seinem aktuellen Werk „Tu es! Die Welt braucht dich.“ für 

Zivilcourage und aktives Engagement von Frauen und Männern, von Jung und Alt, für eine bessere 

und gerechtere Welt. 

 

 



Vorträge (Auswahl an Referenzen): 
 

A1 Telecom (Wien, Österreich) 

Bayreuther Dialoge der Universität (Bayreuth, Deutschland) 

Casinos Austria - Innovation Day (Wien, Österreich) 

Club der Querdenker (Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg, Stuttgart – alle Deutschland) 

Dialog Marketing Verband Österreich DMVÖ (Wien, Österreich) 

Donau Universität Krems (Krems, Österreich) 

EnBW Energie Baden-Württemberg (Stuttgart, Deutschland) 

FERCHAU Innovation Table (Hamburg, München, Stuttgart, Dresden, Köln - alle Deutschland)) 

FFG - Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft (Wien, Österreich) 

FuckUp Nights Vienna VOL XII (Wien, Österreich) 

Generali Versicherung AG (Klagenfurt, Graz – beide Österreich) 

Handelskammer Südtirol (Bozen, Italien) 

Hochschule Emden/Leer (Emden, Deutschland) 

Internationaler Spielemarkt (Potsdam, Deutschland) 

Königsdorfer Literaturforum (Frechen-Königsdorf, Deutschland) 

Lions Club (Rudolstadt, Deutschland) 

Manstein Verlag – Badener Tourismusgespräche (Baden, Österreich) 

Oracle Software Austria GmbH (Wien, Österreich) 

Pfizer Corporation (Berlin, Deutschland) 

REWE Group Deutschland (Sommerach am Main, Deutschland) 

Rotary Club (Graz, Österreich) 

RWTH Aachen University (Aaachen, Deutschland) 

Österreichische Lotterien (Wien, Österreich) 

Österreichischer Museumstag (Steyr, Österreich) 

Österreichische Sparkassenakademie (Linsberg) 

SAP (Linz, Österreich) 

Stadt Graz (Graz, Österreich) 

Tag der Marktforschung (Luzern, Schweiz) 

Technology Exhibition (Kuala Lumpur, Malaysia) 

Volksbanken AG (Straubing, Deutschland) 

Wiener Kongress für MENTALE STÄRKE (Wien, Österreich) 

Wiener Immobilientag der Wirtschaftskammer Wien (Wien, Österreich) 

win² Zukunftskonferenz (Eisenstadt, Österreich) 

Wirtschaftskammer Österreich (Wien, Österreich) 

Zeppelin Universität (Friedrichshafen, Deutschland) 

 

 

 

 

 

 



Stimmen zu den Vorträgen: 

 

Dr. Thomas Mieger, Pfizer Coperation (Berlin): „Daß Ihnen der Vortrag großen Spaß gemacht 

hat, hat man gemerkt, und Sie konnten das auch auf die Zuhörer übertragen. Haben Sie nochmals 

herzlichen Dank dafür.“ 

 

Manfred Melcher, Präsident Lions Club Rudolstadt (Thüringen): „Vielen Dank für den spannenden 

Vortrag! In unterhaltsamer Weise skizzierten Sie einen Spannungsbogen von Heiterem zu 

Nachdenklichem und brachten Ihr Publikum ein um das andere Mal zum Schmunzeln.“ 

 

Dana Puntigam, Oracle Software (Wien): „Spannendes Thema zum Nachdenken, humorvoll 

präsentiert – unser internes und externes Publikum hat es sehr genossen. Vielen Dank für diesen 

kurzweiligen Einstieg in unsere Veranstaltung.“ 

 

Martin Wilfing, Dialog Marketing Verband Österreich (Wien): „Gerhard Scheucher hat mit 

seinem spannenden, lehrreichen und topaktuellem Vortrag wesentlich dazu beigetragen, dass 

unser diesjähriger DMVÖ Congress ein voller Erfolg wurde. Wir können jedem Veranstalter Gerhard 

Scheucher mit dem Thema „Kraft des Scheiterns“ uneingeschränkt empfehlen.“ 

 

Thomas Bohuslav, Wirtschaftskammer Wien (Wien): „Herzlichen Dank für Ihren Vortrag “Die 

AUFWÄRTSspirale” am Wiener Kleinunternehmerabend 2014 Von den BesucherInnen hat es 

vorwiegend sehr positive Rückmeldungen zu diesem Abend gegeben. Zu diesem Erfolg haben Sie 

mit Ihrem Vortrag einen ganz wesentlichen Beitrag geleistet.“ 

 

Armin Schelian, Energie Baden-Württemberg (Stuttgart): „Vielen Dank für Ihren Vortrag und 

den erhellenden Blick auf etwas, das wir gerne als Fehler oder Scheitern bezeichnen. Auch im 

Nachgang zu unserer zweitägigen Veranstaltung kamen zu Ihrem Thema viele positive Feedbacks.“ 

 

Dr. Monika Frenes, Handelskammer (Bozen): „Unsere Erwartungen haben Sie voll erfüllt, Ihr 

Beitrag war sehr interessant.“ 

 

Axel Mai, SAP Österreich (Linz): „Nochmals vielen Dank, für Ihren Vortrag und Beitrag für eine 

erfolgreiche und positive Veranstaltung.“ 

 

Katrin Köllensperger, Österreichische Sparkassenakademie (Linsberg): „Ein herzliches 

Dankeschön an Sie für Ihren gelungenen Vortrag bei der Winterakademie. Das war ein sehr 

interessanter Impulsvortrag – die Teilnehmer waren begeistert.“  

 

 

 

 

 



Gerhard Scheucher - Publikationen (Stand 2018): 

 

09/2017: Tu es! Die Welt braucht dich. (Hörbuch, 1. Auflage), Altruistfilms Verlag, ASIN 

B074ZFT424; 

 

12/2016: Tu es! Die Welt braucht dich. (Gebundene Ausgabe, 2. Auflage), Wieser Verlag,  

ISBN 978-3-99029-223-5, Rezensionen und Empfehlungen u. a.: „Kurier“, 

„General-Anzeiger“, „Kleine Zeitung“, „Bayerischer Rundfunk“, „Kölner Stadt-

Anzeiger“;  

 

02/2014: Die Aufwärtsspirale (Taschenbuch, 1. Auflage), Leykam Verlag, ISBN 978-

3701179046, Rezensionen u. a.: „Der Spiegel“, „ORF“, „Der Standard“; 

 

12/2013: Ein Irrer schreitet die Parade ab – Zur Kunst des Scheiterns  

(Gebundene Ausgabe, 1. Auflage), Ibera Verlag, ISBN 978-3-85052-324-0, 

Rezensionen u. a.: „Die Welt“, „Kurier“, „Der Standard“, „Profil“, „Medianet“, „VN“, 

„ORF“; 

 

09/2013:  Frühstück mit einem Clown (Gebundene Ausgabe, 1. Auflage), Edition Keiper, 

ISBN 978-3-902901-28-6, Rezensionen u. a.: „Kleine Zeitung“, „Wiener Zeitung“, 

„Bestseller“; 

 

11/2012: Mentale Stärke. Band 1: Das Buch zum Wiener Kongress, (Taschenbuch, 1. 

Auflage), Verlag für mentale Stärke, ISBN 3200027835, Mitherausgeber des 

Buches; 

 

06/2012: Die Kraft des Scheiterns, (DVD, 1. Auflage) Auditorium-Netzwerk, Verlag, 

ASIN: B00LIUP2CW; 

 

06/2011: Die Aufwärtsspirale (Gebundene Ausgabe, 2. Auflage), Leykam Verlag, ISBN 

978-3701177493, Rezensionen u. a.: „Der Spiegel“, „ORF“, „Der Standard“, „Die 

Presse“; 

 

06/2008: Die Kraft des Scheiterns (Gebundene Ausgabe, 3. Auflage), Leykam Verlag, ISBN 

3-7011-7613-2, Rezensionen u. a.: „FAZ“, „Der Spiegel“, „ORF“, „Kleine Zeitung“, 

„SWR“, „Blick“; 

 

03/2005: error21– Überlebensstrategien für das 21. Jahrhundert (Gebundene 

Ausgabe, 1. Auflage), Leykam Verlag, ISBN 3-7011-7464-4, Rezensionen u. a.: 

„Oberösterreichische Nachrichten“, „Die Presse“, „ORF“; 

 

03/2003: Der Echtzeitmensch (Gebundene Ausgabe, 1. Auflage), Leykam Verlag, ISBN 3-

7011-7513-6, (2004 ausgezeichnet mit dem Bruno Kreisky Preis für das 



gesellschaftspolitische Buch, Anerkennungspreis der Jury), Rezensionen u. a.: 

„Wiener Zeitung“, „Kronen Zeitung“; 

 

Gastautor: Der Spiegel (Hamburg), Die Welt (Berlin), u.v.a. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


